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AUFRUF B.
Dask. k. Ministeriumde« Innernhat mitdemErlassevom19. Jänner1918. Z. 676—18, dieRückkehr

derFlüchtlingeausdemSüdenin nachstehendeGebieteuntererleichtertenBedingungengestattet:
Vom politischen Bezirke Görz : Im Gerichtsbezirke Canale die Gemeinden

Ajba, Bainsizza, Bäte Canale , Kal, Lokovee, Ronzina ; im Gerichtsbezirke Görz
die Gemeinden ßiglia, Cepovan , Osek -Vitovlje, Ossegliano S. Michael, Ranziano,
Sankt Florian , Sankt Martin-Quisca, Schönpaß , Trnovo , Vogersko Vrtojba.

Vom politischen Bezirke Gradisca : Im Gerichtsbezirke Cormons die Ge¬
meinden Capriva , Mossa, San Lorenzo di Mossa; im Gerichtsbezirke Gradisca die
Gemeinden Karra, Gradisca -Bruma mit Ausnahme der Stadt Gradisca, Sagrado.

Vom politischen Bezirke Monfalcone : Im Gerichtsbezirke Monlalcone
die Gemeinden San Canziano, San Pietro dell’ Isonzo, Staranzano.

Vom politischen Bezirke Sesana : Im Gerichtsbezirke Komen die
Gemeinden Brestovica , Komen, Gorjansko , Kobleglava , Mavhinje, Nabresina,
Plikovica, Skrbina , Temnica und Vojscica; ini Gerichlsbezirke Sesana die Ge¬
meinde Zgonik.

Vom politischen Bezirke Toimein : Der Gerichtsbezirk Flitsch zur Gänze:
im Gerichtsbezirke Karfreit die Gemeinde Dreznica ; im Gerichlsbezirke Toimein
die Gemeinden Sankt Luzia, Toimein, Woltschach.

DieRückkehrin dieseGebietekannnurjenenKriegslüiihlliiigengestattetwerden, welcheeinenzu¬
reichenden öffentlichen oder privaten wirtschaftlichen Grund fürdieHeimkehrgeltend
machenkönnen. Hiebeiwirdaufmerksamgemacht, ilalldieVerhältnisseindenvorbezeichnetenTeilendesLandes
ungünstigerliegenalsindenfiirdieRückkehrallgemeinfreigegebenenGebieten(sieheAufrufA), unddaügewisse
HärtenundAppmvisinnienmgsschwierigkeitenin derZeitnacherfolgterRückkehrnichtausgeschlossensind.

KürdieRückkehrgellenfolgendeGrundsätze:
1. .lenePersonen, welcheinihren, indenobenIiezeirlmeteiiGebietengelegenenWohnsitzzurOekzukehivnbeabsichtigen,habenihrAnsuchenunterBekanntgabede»Grunde»derRückkehrbeideralsFlürhtllnggbchordefungieren.len„ZentralstellederFürsorgeIBrKriegstlüchtlinge“ inWien, II. Zirkusga»se5, voraubringen.SieerhallendortteilskeinHindernisvorliegt, diufiirdieHeimreiseerforderlichela.'gitlmalioti. welchejedocherstdurchBeisetzungderHiickkehrkluuselseiten»derpolitischenBehördede»stfindigenWohnsitzesihreGültigkeiterlatiKl. DieReiselegdima-UonenfilmtnachderRückkehrindieIteimalgelegentlichderAnmeldungwigcndesFnrllK‘2ugi» derFlürhtliiigsunterstfitzungundiepolitischeBezirks!»?Hordebzw. InmlesrürstlirtieItolizeiheliKrileahxufiihrcn.
DurchdieseBestimmungistdenKlüchllingviiriklddieMöglichkeitbenommen, beiihrerRückkehreinenordnungsmäßigenKeisepnlSundilenvorgeschriebenenmilitärischenPassierscheinalsKeisisiokiunentzubenützen.
2. OieindieerwähntentfebietezurürkkehrcinleiiKliictdlingehaben, insnfemesieinstaalliciierUnterstützungstehen, An-

EuchautkostenloseBahnfahrtundEffrklenlit'fördt'rung. ZudiesemZweckeerhallensievonder.ZentralstellederFürsorgefüregKflüchtlinge- gegenVorweisungderiiuPunkteI erwähntenReisedokumenteFreifahrtcmpfehlungenundEmpfehlungenzurbegünstigtenHücklierftiderungvonEffekten.
3. IhminstaatlicherUnterstiilzuagstellendenKlfichitingenwirddieKlüchtlingsunlerstribtingnochdurchßt)TagevomTage

de*Einlangci» InihremständigenWohnsitzeiiusgerolgt. ZurGellemlmin'litmgdiesesAnsprucheshabensichdieFlüchtlingegleichnachihrerRückkehrbeiderzuständigenpolitischenBezirks- bzw. lamlesfürstlivheuPolizeitiehlirdeunterVorweisungeinervonder.ZentralstelleiterFürsorgefiirKriegsflüchtlingc“ausgeslelllenBescheinigungütierdenbislierigenBezugderUnterstützungzumelden.
Wien, am31. JännerlülH.

(HierAuftragdesk. k. MinisteriumsdesInnern.
DerPrflsideniderk. k. I’nllzeidirektion:

Gayer m. p.
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